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Bau unseres Betriebsbahnhofes Bruohhausen-Yi1sen
Am Wochenende 11.L12. März werden wir die Arbeiten an unserem im Bau
befindlichen Betriebsb8hDhof in BruchhauBen-Vilsen wieder aufnehmen.
Die VGH haben bis zu diesem Zeitpunkt die Weiche 1JII. streckenglels
fertiggestellt, so daß wir da8 erste Abstellgleis anschließen kGnnen.
Dabei muß das neue Gleis Über eine unbefestigte straBe ge1'Qhrt werden.
De wir die straße nicht einfach sperren konnen. d8Sen wir die Arbe1=
ten an dem eiDen Wochenende fertigstellen. Hierzu 8ind minde8tens 12
bis 15 Mann erforderlich. Wir bitten deshal.b alle Mitglieder. die es
irgend ermöglichen können, be80nders aber dieJenigen im Raume Bremen ~

Hamburg - Hannover, Sich an den Arbeiten zu betelltgen. J'Il.r die kOr=
per1iell nicht 90 krättigen gibt es dabei auch leichtere Tätigkeiten,
die jedoch ebenso wiohtig sind.
SOllten die Arbeiten diesmal wieder Dicht klappen. 80 ist die Betriebs=
leitung der VGB mit ihrer von uns nun schon arg 8trapazierten Geduld
endgültig am Ende. Da das uns von der VGB zur Verfügung gestellte
Gleis nur die Lok und zwei personenwagen aufnehmen kann, wären wir
dann gezwungen, alle übrigen Fahrzeuge wieder zu veräußern oder zu
verschro't:ten. Aber muß es erst so weit kOlDlllsn? Es 1st doch bestimmt
eine schöne Aufgabe, durch persönlichen Einsatz - noch dazu an
trischer Luft - zur Erhaltung und'Unterbringung historisch wertvoller
Eisenbahn-Fahrzeuge beitragen zu kBnnen.
Damit der Vorstand rechtzeitig disponieren kann. bitten wir alle, die
am 11./12. März mithelten wollen, um eine kUrze Nachricht möglichst
bis zum Ende dieses Monats.

Fahrplan 1967
In diesem Jahre ~ird unsere Eisenbahn am 20.5., 3.6., 17.6., 1.7••
1501.,29.7., 12.8. und 26 08,. verkehren, also alle 14 Tage. Je Ee=
triebetag werden zwei Zugpaare fahren, Abfahrt ab Bruchhausen-Vilsen
14.30 und 15.40 Uhr, Rückfahrt ab Heiligenberg 15.00 und 17.20 Uhr.
Erstmalig erscheint der Fahrplan der Museums-Eisenbahn in diesem
Jahre auch im Amtlichen Kursbuch der Deutschen Bundesbahn. und zwar
unter der Nr. 21ge, unter der aUch früher der Fahrplan der jetzt VClll
uns benutzten streoke zu finden war.

Hauptunter§uchv~gunserer Dampflok
.Am 5. september diesas Jahres läuft die Untersuchungsfrist unserer
Lok 33 ab. Die Lok muß dann einer gesetzlich vorgeschriebenen General=
überholung, deI' Hauptuntersuchung, unterzogen werden, bevor sie
wieder eingesetzt werden dar~. Die Betriebs~eitung der VGB hat uns
entgegenkommenderweise die noch in Syke 1m SChuppen stehenden Lok 31
(Hanomag 1899, Fabrik-Nr. 3341). deren Untersuchungfrist zwar eben,=

,talls abgelaufen ist, die sich aber noeh in besserem Zustand als
unsere Lok 33 befindet, im Tausch gegen die Lok 33 angeboten, um uns
zu helten, die Kosten der Hauptuntersuehung so gering wie möglich zu
halten. Trotzdem werden sich diese Kosten nach SChätzung der VGH noch
auf etwa 15.000,-- (tünfzehntausend) DM belauten. Davon entfallen auf
den Kessel 10,000,-- DM und au~ das Fahrgestell 5.000,-- DM.
Bei unserer augenblicklichen finanziellen Lage würden wir bis Zllm
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Frühjahr 19(,81 etl!8 6.000,,-> - DM mitbringen icörWen .. Wt:J1." "1)' ab"'T de:$
fehlende Geld nh~hi; noch iTgeüd'Ytle zU8&nluenbl'lngeu. b:'Hbi tlli:"- keilte
andere Mög11ehkeit, als ,:E<ll Bet-r leb Ull8erer E1aenba.t"'1 tür Hln'i&-;6
J'ehre einzulltelIen liJld 1h~' Mitgl tederbe i träge solange aufzusparen>
Wiahrend tHesel"' Zeit würden 1f11" 6ber auch keine l''ahrge)uer einnehmen,
und es :'Wär':~ kaum mH einem Mitgliederzuwf\chs zu rechnen.

!!T ,lli..~te!Lt:l€; __~-!.alb hetUe!:'" im Rahm6nihrer Mögliehkeiten d"U'cl!
~4~1l fi~~},1-...!:-~,izut:!.:ag~,g" d,aß I'Il r die Hauptunterlluchung unserer Lok
aust'Uh,tan J..as<Jen '~llÜ den Betrieb unserer Eisenbahn möglichst ohne
Un1;e1'o:(e,3h1.lD.g 'i'Jeite:cfiL1J.:ren können. Auch kleinere Beträge helten Ull.a
wei '~ilr.. ,!i:ußer·i,wffi W~Ü:6n wir Ihnen dankbar. l'1enn Sie in Ihrem Bekenn",
te.ilJr.rels6 :für d:i.6 'ilIitgl1edschart. im Deutschen Kleinbahn-Verein e.V.
werben wÜ~den. denn jedes neue Mitglied hilft 'ins dureh seinen Bei=
trag, unsere gsmeillßame Aufgebe, die Erhaltung historisch wertvoller
Eisenba~u~Fah?~euge, zu erfüllen. satzungen und BeitrittBerklärungen
senden wir Ihnen gern zu.
Al16n de~jenigen. dia bisher schon dureh kleine und große Spenden
ZUlU (}alin.gen UllSera1!i Vorhabens. beigetragen haben" sagen wir hierll1:l.t
Ullserell herzli.;lhsto!,. Dank. Le1dElr ist es dem V,oT13i;and, der ja seine
Arb0:l t ch:r.enamtlich verrltJhtet, aus Zei'1;mangel nh~ht möglich gewesen.
den Spend~rn 5~hr1ftlieh zu d~en, und so bitten wir SiS, unseren
D~~ auT dieS~ll1 Wege entgegen~unehmen.

Neue Ge~~härtsstell~

Mit Wirkung vom L Februar diesElS Jahres haben wir 111 Frankfurt und
in stuttgart j$ eine neue Gesohärtsstelle und in Bremervörde eine
Jugendgruppe eingerichtet. Die Anschriften lauten:
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Deutscher Kle1nbahu-V6rein e.V.
Geschäftsstelle Frankfurt
Dietri~h Eodeak

6 Frankfurt sm Mein NO l(
Martin-Luther-straße32

Deutscher Kleinbahn-Verein GoV.
Geschäftsstelle Stuttgart
otto BlaiSchke

7 Stuttfart-o
l'tiidol strliOßa 6 B

Deutscher Kleinbahn~Verein e.V.
Jugendgl'Uppa Bramervörde
Ulr:tch (}:rmebert

214 :BremervBrde
Iängel1iofr4,

Damit ist unsare Vereinigung jetzt in insgesamt 7 städten der Bundes=
repub1ik vertreten.

~1ne zwe~te D~mpflok für unsere Eisenb~

Die Kreis Altenser Eisenbahn AG (KAE) hat uns :ihre letzte De.mpflok ,
die Lok Nr. 15. deren Untersuchungsfrist jedoGh aoenfalle abgelaufen
1st, zu dem sehr günstigen Preis von 3.500.=~ DM angeboten. Es hau=
dalt sieh bei dieser M~sehine um eine sehr ansprechende. dr.eiachsiga
K1einbahn-Tenderlok (0 n2t), die von der Lokomotivfabrik Hohenzollern
in Düsseldorf im Jahre 1911 unter der Fabrik-NT. 2798 gebaut wurde.
Sie ist die letzte einer Serie von insgesamt 16 Lokomotiven fast
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glelohe.r BaUS.:rt (Betriebs='Nrn. 1 bis 9 un.d 1.3 bis 19}, die die KAE in
den Jahren 1681 1>13 1916 bei der Hohenzollern AG bauen ließ. vnd ZU~
gleich die letzte Dampflok der KAE überhaupt.

Im Gegensaf;z zu unserer Lok 33 und auoh dar '1. die noch mit Stephen=
sOl1-Si;e':zrll.ng ausgerüstet sind. besitzt (He KAE-Lok Al.lan-Steurung. Für
die an de~ histor1sohen Entwioklung der Eisenbahnteohnik interessiara
ten Ees'(1COJi'I 1ll1s'~re:r Ifuseul:lls-Eisenbah!l böte sieh also die M'13gJ.:l.chkej.t
Cl.es i'\s]~gle:lchs zilisohen (Hosen heiden heu.te kaum .noch anzutrer:fe.'1deIl.
5teul'lmgflarten.; wen.n es gelänge, tHese Lok zu erhalten. l~u.ßerdem

wü:nle 3US8IJmEin mH unserem Fersonenwagen .3 und d.13m G~Wagen 380. die
w:J.~c :L'll 76r,gang6.i:vnJ. Jahr b",ide vo:u .",,7. n:ß; e:rwerJ:lI~.'l koxmten, eH" Zug
17'! lede;r.e::rs·te):ler>" ,He er frtihsr zu d3.11 verkl!lhrsso:'l'.Tächerel1 ~~ag0szei tell
f~ufdert St:':'ElCkell der K.l!E häufig zu. s,~hen fl!!:r.

Bai. tmser8:,' Ci.e:t'ZlHtigen Fil'lanzlag~ iiirt jedooh S11 den E:rlil~~rb a:'lner !"ok
f!.lchi; zu ,:1ollkeu. Wi:-:' haben deshalb die KJltE gebe-tell, uns d:le Lok bis
zum J!7.'!l!::ljmhr l1iä~l1ste!l J'ahTes :<m rese:-rviereLl, D1,e OE ist hierzu. auch
b6?6:lt, nu)(' müssen w:tr uns bi.l Ende dieses Mona·ts 'Ve:rbind.JLich nnt..
scheiden. 011 'W :ir die Jook dann _auch n·ab.men vJollEnl, da sich schon, me:b.",
rara ,'Sohro·tthliildler um. die Lok bel'll:üh-t b.aben. Wir wllren. nUlell C!.lJt.IL'<bar,
'iFlemn Sie U.!1s ein.!ll.a~ Ihre Meinung nie,!"zu mittl<lilsll lIü:rden., ,_....."""""'~

PalTiRJl';c;~~SJ::E ..~,~.I!~!:1. ~.!. der B~!'ec~~~ Fre~- Bü.b~~~.!!f!

Die li!lttelbadisc!:le Eisenbah!l.GJl AG (MEG) verfügt in ihren Bwn 8ch·llarzaoh
·Md. Todtna1J1 Ilooh über zahlrei~ha his'!;orisch wert'\Tol1e mS'!;',rspurtgs
FahrzeJ'Qge {einig·" DaIllpfloks versohiEH1SnEl!' Achst'olgen und etliche Per..
SOllenwageJ:l) .. D.!!. es 1m Rinb11cl): auf' die hohen Trallsportkol.'r~en ll'e'nig
sill.ll.1ro11 ist,. Schm.elspu.r-Fahr~eugeaus SÜddt5utschlan.d naall Brll,chhause.ll­
·ll"11sen briJ:lgen z'u la.ssen, wenn sie dort nicht unbeding·t zur 1le!wäl tigo.mg
des 'Terkeiu's b·snötig'G werd®n, und da 'riir auch unseren südd.eutschen
Mitglieder:l kÜ,(lftig etwas erreichbares bieten 1I'011en, haben "ir bEI'"
sohlossen, auch 1m Raume Baden-Württemberg eine Muserums-Elsenbahn ein",
zU7.i,~J:l:t.,en. Da für ein zweites M1.1seums-Eisenbahn~P:;:·ojekt1m. Augenbl;ielc
jedoch llO(1.) kein. Geld zur Verfügung steht, ist al1e:rdinga 'lore,nesst..
zung, d:llß i1:tch 1lll süddeutsohen Raum genügend neue Mitglieder :flndeI1"
um. e>ii:t sol,,!w:s V,:>rhah~'!J. zu. fine.nzieren" Das proje"t brauoht al.10 eine
ge->'I:i.sse JI,.lÜlm:f2;eitj absr was in BruchD.ausen=Vileen möglioh wa:r. ist
siolle:rl1ch ~i.l1 S'üCi.deu·Gschland nj,cht u.o.möglioh. Wir bit·ten dsheI' noch=
mals tj>f.16c.E!~.eX'6 Ul1E:erG süddeutschen Mitglieder, in ihrem :B0kal.l.n.i,enkreis
U!lta:r HiIl1!li'lÜ, auf llllser naUGS projekt für <He Mitgliedschaft 1,m. Deu't",
sch.I1111 Kle ix!.IHl:bxi-·'Vere:L!1 e"V. 2;U warben.

JUs Au:rte:lrt unserer Bemühungeo. UUI dia E:lnr:i.chtung etusr MUSElUJllS-EiEI6U""
bahn t!Jl R81lmlID Bfldl'!ll..bWürttemb8I'g 'vlin:anstalten. 1.lllsex'e :Mitgliede:l.' TIr. Itl.1.r'l;
seidel. l.w.d Tnß .. Rudolf stöckle sm 10 AJrrU diesss J'ab.I'lls'eine Dampf",
zug-So.nd(,rf:iIb.l1't: au.f' d"l' Stx'ecke Frcis'fätT.. Schwe~czach - .Bahl der mEGo
Die Ej.rt:<;€l!l'~:i.t,~lJl dHISi!Jll' Fahrt (Abfahrt SZ0 i't , Fahrpre:l.s U 1ilW.) Elrfab.:ren
Sie 'oe i He:cj('ll. Dr. Ku:rt S,Hdel, 7°1 S~!1:!~~!§.ch ~!H:ld!. .!:2!!~facll,.2,\4. der
auch die Allli1,,,lclungGn <Iilntg<lgen.tljJ1Illl:i;"

~-

!.1!llg}~e!!!'.!,~l!~
Das uuter dem Motto "Gemütliche Fachsimpelei" /Stehende zwanglom6 BIO'"
natliche Trerfen unserer Mitglieder aus Hamburg und Umgebung ~indet

ab sofort jeweils sm letzten Dienstag eines-Jeden Monate (außer Dezem~

bar) von 18 bis 20-~~wie biSE,er in~er Fiißdenstrsstiib (Sitz des
VOTstao.desl statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.




